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Kapitel 1 Die „Lichtenknecker-Database of the BAV“– Überblick

Die Lichtenknecker-Database umfasst ausschließlich Sterne des Typs Bedeckungsveränderliche
und enthält inzwischen fast 165.000 Minima von über 2.000 Sternen. Die genaue Anzahl ist auf
der Startseite des (B-R)-Generators (www.bav-astro.de/LkDB/index.php) der „Lichtenknecker-
Database of the BAV“ angegeben.

Auf der Seite "Statistische Auswertung" (www.bav-astro.de/LkDB/statistics_menu.php) können die
in der LkDB erfassten Beobachtungen nach verschiedenen Kriterien ausgewertet werden. Mehr
dazu ist in Kapitel 6 zu finden.

Die Beobachtungen wurden aus einer Vielzahl weltweit zugänglicher Literaturquellen zusammen-
getragen und sie sind u.E. gerade für die weit zurück liegenden Beobachtungen nahezu vollstän-
dig.

Die Kriterien für die Aufnahme der Sterne sind eine Helligkeit im Normallicht nicht geringer als
13mag und eine Deklination nördlich von -20 Grad. Es besteht keine Begrenzung bezüglich Ampli-
tude und Periode.

Der zunehmende Einsatz von CCD-Kameras bei der Fotometrie in den letzten Jahren führte dazu,
dass sporadisch auch lichtschwächere Sterne in die LkDB aufgenommen wurden. Das geschah
jedoch nur dann, wenn mehrere Minima zum Stern vorlagen.

Von Algol (Beta Persei) existieren seit seiner Entdeckung sehr viele Minima in der Literatur. Davon
wurden bisher nur wenige in die Datenbank aufgenommen.

Da Minima erst aufgenommen werden, wenn der Veränderliche endgültig benannt worden ist, feh-
len hierzu noch verschiedentlich Ergebnisse, die unter einem vorläufigen Namen publiziert worden
sind.

Zur Lichtenknecker-Database gehört eine Bibliothek - die eigentliche Wissensbasis - mit fast allen
Quellentexten, die in der Datenbank referenziert wurden. Die Quellentexte wurden dabei meistens
aus den betreffenden Zeitschriften kopiert. Die Bibliothek umfasst mehr als 25 Meter. Die BAV
wird sich bemühen, die Bibliothek zu einem späteren Zeitpunkt digital verfügbar zu machen.

Die Zeiten der Minima und die Abkürzungen für Beobachtungstechnik, Literatur und Beobachter
wurden so sorgfältig wie möglich erfasst. Sie sind allerdings nur grob auf Fehler geprüft. Die Da-
ten sollten kritisch genutzt werden, insbesondere wenn ein Ergebnis vom Trend des (B-R)-
Diagramms abweicht.

Es ist jederzeit möglich, Fragen zur Datenbank und zu den Anwendungen zu stellen. Der Admi-
nistrator ist über die E-Mailadresse bv@bav-astro.de erreichbar.
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Kapitel 2 Satzbeschreibung der Liste der Beobachtungen

von Wolfgang Grimm und Joachim Hübscher

Satzbeschreibung

Jeder Satz besteht aus 7 Datenfeldern teilweise variabler Länge. Hinter dem letzten Zeichen eines
jeden Feldes steht ein Tabulatorzeichen (09'X').Jeder Satz hat also 7 Tabulatorzeichen.

Beschreibung der Datenfelder

Nr. Name Länge Inhalt

1 JD 7 bis 13 Zeitpunkt des Minimums
JD heliozentrisch mit 7 Stellen vor dem Dezimalpunkt und maximal 5
Stellen Tagesbruchteile

2 TB 1 Anzahl der Stellen Tagesbruchteile im Feld 1 (JD)
Gültige Werte sind die Ziffern 0 bis 5.

3 PH 0 bis 1 Methode der Fotometrie

P = Plattenschwächung
V = visuelle Beobachtung
F = fotografische Serie
E = fotometrische oder CCD-Beobachtung
C =CCD Beobachtung
? = unbekannt

4 FI 0 bis 3 Verwendete Filter (sofern PH = C oder E)
leer = wenn Methode der Photometrie weder E noch C
U = Ultraviolettfilter
B = Blaufilter
G = Grünfilter
R = Rotfilter
Rc = Rotfilter (Cousins)
I = Infrarotfilter
Ic = Infrarot (Cousins)
V = Visuellfilter (gelb-grün)
-Ir = Infrarotsperrfilter
-U-I = Ultraviolett- und Infrarotsperrfilter

(auch Schreibweise „-UI“ möglich)
c = Clearfilter (auch Schreibweise „C“ möglich)
m = mehrere Filter, Minima wurden gemittelt
B+V = Minima mit B- und V-Filter wurden gemittelt;

(auch Schreibweise „B;V“ oder „BV“ sowie andere Farb-
kombinationen von zwei Filtern sind möglich)

o = ohne Filter, wenn in Quelle ausdrücklich vermerkt
ns = nicht spezifiziert,

in der Literatur sind keine Angaben vorhanden
? = die Angabe wurde nicht recherchiert

5 OB 1 bis 30 Name des Beobachters

6 QU 1 bis 25 Literaturquelle
Die verwendeten Abkürzungen sind in literature.pdf erläutert



Bundesdeutsche Arbeitsgemeinschaft für Veränderliche Sterne e.V. (BAV)
Munsterdamm 90 12169 Berlin Germany

Nr. Name Länge Inhalt

7 ZB 0 bis 1 Einschätzung der Qualität des Minimums
leer =
: = die Beobachtung ist unsicher



Bundesdeutsche Arbeitsgemeinschaft für Veränderliche Sterne e.V. (BAV)
Munsterdamm 90 12169 Berlin Germany

Kapitel 3 Erstellen eines (B-R)-Diagramms
von Frank Walter

Aufruf des Generators

Der (B-R)-Generator wird durch Aufruf der WWW-Adresse www.bav-astro.de/LkDB/index.php ge-
startet.

Bei Aufruf der Lichtenknecker-Database wird ein Fenster wie in Abbildung 1 geöffnet. Es enthält
eine kurze Erklärung zu Inhalt und Umfang der Database sowie Hinweise (Links) zu weiteren nütz-
lichen Informationen.

Abbildung 1: Aufruf (B-R)-Generator

Die Eingabe des Sterns, für den das (B-R)-Diagramm erzeugt werden soll, kann auf zweierlei
Weise erfolgen: Durch Eingabe des Sternnamens in dem Eingabefeld oder durch Mausklick auf
die Schaltfläche „Liste der Sternbilder“ mit anschließender Auswahl des Sternbildes und des
Sternnamens in den im Fenster erscheinenden Listen.

Lässt man das Eingabefeld für den Sternnamen in Abbildung 1 leer und betätigt die Schaltfläche
„(B-R)-Diagramm erzeugen“, so erscheint ebenfalls die Auswahlliste aller Sternbilder.

Die Eingabe des Sternnamens muss in dem Format erfolgen, wie es im GCVS verwendet wird.
Wird der Name in einem falschen Format eingegeben oder ist der Stern nicht in der LkDB enthal-
ten, erscheint ein Fenster mit einem Hinweis auf die eventuell falsche Eingabe und der Liste der in
der LkDB enthaltenen Sternbilder oder Sterne. Ein Mausklick auf den Sternbildnamen erzeugt im
gleichen Fenster eine Liste mit den Namen aller Sterne, die zum gewählten Sternbild in der LkDB
vorhanden sind. Nach Mausklick auf den Sternnamen erscheint das (B-R)-Diagramm. Ein Beispiel
dafür zeigt Abbildung 2. Hier wurde der Sternname im falschen Format eingegeben: Kleinbuch-
staben „oo Aql“ anstelle von Großbuchstaben „OO Aql“. Die Fehlerursache wird angezeigt und in
der Liste aller zum Sternbild Aql vorhanden Sterne kann der gewünschte Stern ausgewählt wer-
den.
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Abbildung 2: Liste der zu einem Sternbild in der LkDB vorhanden Sterne

Nach Betätigung der Schaltfläche „(B-R)-Diagramm erzeugen“ in Abbildung 1 oder nach Auswahl
eines Sterns aus der Liste in Abbildung 2 erscheinen im Fenster vier Blöcke mit den Überschriften

Sterndaten (Abbildung 3)
(B-R)-Diagramm (Abbildung 4)
Optionen (Abbildung 5)
Daten (Abbildung 6)

Abbildung 3: Sterndaten

Der Veränderlichentyp, die Koordinaten und die Helligkeitsangaben sind dem GCVS entnommen.
Beim ersten Aufruf werden die Elemente ebenfalls dem GCVS entnommen, sofern sie dort vor-
handen sind. Andernfalls werden sie dem Katalog von J.M. Kreiner entnommen, der laufend ak-
tualisiert wird (http://www.as.wsp.krakow.pl/ephem). Siehe hierzu auch die Erläuterungen nach
Abb. 5

Die Quelle der Elemente (Ausgangsepoche und Periode) ist angegeben.
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Im Anschluss an den Block der Sterndaten folgt das (B-R)-Diagramm mit einer Legende sowie mit
einigen Informationen zur Anzahl der (B-R)-Werte und dem ersten und letzten Minimum der im
Diagramm dargestellten Werte.

Abbildung 4: (B-R)-Diagramm

Setzt man den Cursor auf einen Datenpunkt in der Kurve, so wird für ca. 5 Sek. ein Informations-
fenster eingeblendet, das die Minimumzeit, den (B-R)-Wert in Tagesbruchteilen und in Bruchteilen
der Periode, den Beobachter und die Literaturquelle angibt. Bei sehr dicht besetzten Kurven kann
man den Cursor nicht punktgenau positionieren, so dass manche Daten auf diese Weise nicht
darstellbar sind.

Erklärungen zur Darstellung der (B-R)-Kurve:

X-Achse zeigt die Zeit [JD].
Wertebereich = {Zeitpunkt erstes Minimum <= JD <= Zeitpunkt letztes Minimum}

Y-Achse zeigt (B-R) [min] oder [h] oder [d].
In der Literatur werden meistens Tagesbruchteile als Einheit angegeben. In der LkDB wird die
Einheit entsprechend des gesamten dargestellten Wertebereichs in Minuten, Stunden oder Ta-
gesbruchteilen gewählt. Der Benutzer kann aus dem (B-R)-Wert für das letzte Minimum sehr leicht


